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la slaw. Eichen in grossier Auswahl

ss reit« Hlofsbreffer ^ gfrit- unä Kirscîtëiî!««

ss Nussbaumbretter
slav. Buchenbretter, fÄ"'

übom, $cben

w$$. Erlen,

Cittden, Ulmen, Küstern.

befonberë im |)aufe an ber ^tattenftrafje utib in ben

iRebengebäuben @inricl)tungen getroffen werben, bie für
ba§ ©pmnafium nidjt notwenbig waren. ©er (Regie»

rungêrat oerlangt hierfür oom Kantonêrat ben notwen»
bigen Krebit int Setrage oon ffr. 23,500.

DIU her ßeitung her Um» uni) ©crgrûfjerungé»
bauten Deê tpoli)tccf)nifumê hat baë eibgenöffifdje ©e»

partement be§ Innern |>errn (ßrofeffor (35 u 11 betraut.

©auwefett in Sujcrn. ©er fe£)ört gelegene „Urner»
hof" an ber ffriebentalftrafje ift biefer ©age (auflief) an
eine Saugejellfd) aft übergegangen. @emä| bent beftehen»
ben tßarjellierungSplan fotlen bort billige ©in» unb
SJtehrfamilienhäufer erfteltt werben. ©er Kaufpreis ber

jirfa 39 ffud)arten untfaffettben Siegenfdjaft beträgt ffr.
248,000. ffm Kaufe inbegriffen finb bie grofje, im
ffafjre 1898 erftellte «Scheune, fowie ba§ ©fjalet, wäh»
renb ba§ ©oppelmohnlpué, fowie baé Sauernt)au§ unb
eine tßaräeUe Sanb, bie |)err Saumeifter Serger pr ©r»

ftettung eitteé ©haleté täuflid) erworben hat oom Kaufe
auégefdfloffen finb.

— ©er Stabtrat unterbreitet bem ©rofjen Stabtrat
Sericht unb Antrag über bie Serlegung be? Sief)marfte§
an bie Sruchftraf?e mit ber ©rfteilung oon fallen an
biefer Stelle, ©r oerlangt hiefür einen Krebit oon ffr.
123,000.— auf Konto einer neuen Anleihe.

Saumefen in öafcl. ©er (Regierungérat unter»
breitet bem ©rojfen State einen tRatfd)lag über bie S e r
gröfjerung ber fantottalen .fteil» ttttb Pflege»
an ft alt ff riebmatt. ©ie im ffahre 1886 erbaute

Anftalt, bie'ißlah für je 107 männliche unb weibliche
ffnfaffen bietet, leibet feit langem an (Raummangel,
©ie projeftierte ©rweiterung foil aufserbem noch (Raum

für anbere Sebürfniffe fdjaffen. ©ie Koften be§ neuen
'f3aoi(lon§, gu benen bie ©ijriftoptpSRerianfche Stiftung
100,000 ffr. beiträgt, belaufen fict) auf ffr. 314,000.

Utnöou unît ©erntictung De3 ®elten3Uttft=»®ef>nubcS
in ©nfet. ©er Sorftanb ber .Qunft P Söeinleuten hat mit
ber ©ireftiou ber Sauf oon ©Ifaff unb Sothringen, bie

in Safel eine ffiliale p grünben beabficf)tigt, einen Ser»

trag abgefchloffen, gemä| welchem ba§ gunftgebäube,
ÜRarftplat) 13, ber San! auf 15 ffahre oermietet wirb ;

bie Koften be§ Umbaue! in ber |)öhe oon 100,000 ffr.
trägt bie Qunft. ©ie prächtige, in ebelftem (Renaiffanee»

ftil gehaltene ffaffabe foil erhalten bleiben. ©ie (]unft
entfchlofj fich p biefem Umbau, ba ba§ |)aué, baë für
bie groffe .3af)I her ßunftgenoffen längft al! p flein
fich erwiefen (jatte, feinem ß'roed längft entfrembet worben

war, unb ferner bie Einlage be§ ©reppenhaufeé fehr p
wünfehen übrig läfst unb ba§ fpintergebäube in einem

fehr befeften ßuftanbe fich befinbet.
©ie erforberlictje Summe foil al§ Anleihen auf»

genommen unb fo rafch al! möglich amortifiert werben,
©er Sertrag unterliegt noch ber (Genehmigung be§ Sürger»
rate? unb ber (Ratififation burch ben (Regierungstat. r

UeöerfiiUte Sdjulljöufer. infolge notwenbig ge»

worbener ^arallelifierung Derfcl)iebener Sdplflaffen in
Saben muh man fich uad) neuen Sdjullofalitäten um»

fehen. ©ie Sdplbehörbe nimmt oorbethanb bie An»

fdjaffung einer Sd)ulbatade in Auéficht.

@onj neue ffinanjierung^iprobleme für Den 6r»
werb billiger ©lohnungen unb ©tgenhäufer, ©rrid)»
tung oon Sebigett»|)eimen legt in einer ausführlichen
©enf'fdjrift ^>er c 21 b o I f 9Î e u ft a b t in 9R ü n d) e n bar.

(Radjbem biefe projette bereits feit längerer $eit öott
mafjgebenben Autoritäten auf bie praf'tifche ©urchfüht»
barfeit hin geprüft würben, fallen fie bemnächft im
ÜRünchner @emeinbe=Kollegium unb im bai)erifchen Sanb»

tag pr Sefpret'hung gelangen, ffm ffinanpu§fchu| be§

Abgeorbneten»,g>aufe§ wie? biefer Sage Abg. Schön auf
bie bemert'enêwerte Srofdpre hin. Angeficl)t§ ber für
bie ©rogftäbte af'tuellen ffrage nad) Sefchaffuttg billiger
SSSohngelegenheiten oerbienen bie bi§ in bie ©in^elheiten
aufgearbeiteten ^Projette allgemeine Seadjtung.

Uerscbledei».
t ©arl ©Ochmann, |>oläh«nhler in ©iich»©lollerou

fiarb am 8. ffebruar im Alter oon erft 35 fuhren nadj
turner fcljwerer Krantheit. lt. I. P.

©ranD eincê ©ougefchäftcd. Seiten Samftag abenb

um 7 Uhr ift im ORotorenljau? beê f»errn ffohann
Stabler, Saugefd)äft in Sürglen (îhnrgau) ffeuer

ausgebrochen, ffnfolge ber Çi^e bradj bie ©ipébede
ein, worauf fich ha§ ffeuer mit rafenber Schnelligkeit
ber im erften unb ^weiten Stodc aufgefp eich er ten 8ßitfcf)pine»
breiter fowie bem ®achftuhl mitteilte. |)ier richtete baf
oerheerenbe ©tement ben größten Scljaben an. Salb
nad)bem ber Sranb entbedt würbe, lohte fdjon bas

ffeuer art§ bem ®a<he, worauf bie ffeuerwefjr balb unb

energifch mit fpilfe oon fieben ^»pbranten eingriff. f)ier»
buref) tonnte ber Sranb auf feinen §erb befdjränl't wer»
ben. Ohne biefen energifc^en ©ingriff ber ffeuerwelp'
wäre ba§ angebaute SSohnhauê in gro^e ©efahr geraten,
lieber bie ©ntftehung be§ Sranbeé t)errfcE)t noch Unflat»
heil. ®er Senpimotor im genannten 9Rotorenhau§ ftanb
feit jwei Stagen auher Setrieb unb bie eleftrifche Start»
ftromleitung, bie pm ©leftromotor im SRotorenhaus
führt, war taut amtlicher ©ppertife oollftänbig in Orb»

nung. Oer Schaben an ©ebäube unb Srettern wirb
auf jirfa 12,000 ffr. gefdjäht. Sei ber ©rfteilung einer

Schlauchleitung oerunglüdte ein ffeuerwehrmann, inbent

er fid) bie Achfel auêrentte.

©lorner -fpoljpreife. Oaff bie ^olpreife and) im

©larnerlanb anziehen, beweift ber öolperfauf in 9Ratt.

Sämt(id)e Orämmet au§ bett ©enteinbewalbungen (600
bi§ 700) finb an Çd). 3meifel, Qlmmermeifter, ©laruë,
für 87 Rp. per Kubiffuh ober ffr. 32.20 per Kubifmeter
ab ^olplah oerfauft worben. So beridjtet oon beu

„@1. iRadjr."

©tne ©enoffenfchoftè»@chmteDe. Seinem auége»

behnten Setrieöe h«t ber Allgemeine Konfum»
oerein Safel nunmehr nod) eine Schmiebe ange»

gliebert, nachbem er fchoit feit längerer ßeit im Sefit)f
einer eigenen Spenglerei unb Sattlerei ift. 2öof)l nur
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besonders im Hause an der Plattenstraße »nd in den

Nebengebäuden Einrichtungen getroffen werden, die sür
das Gymnasium nicht notwendig warein Der Regie-
rungsrat verlangt hierfür von, Kantonsrat den notwew
digen Kredit im Betrage von Fr, 23,590,

Mit der Leitung der Um- und Vergrößernngs-
bauten des Polytechnikums hat das eidgenössische De-
parlement des Innern Herrn Professor Gull betraut,

Bauwesen in Luzern. Der schön gelegene „Urner-
hos" an der Friedentalstraße ist dieser Tage käuflich an
eine Baugesellschaft übergegangen. Gemäß dem bestehen-
den Parzellierungsplan sollen dort billige Ein- und
Mehrfamilienhäuser erstellt werden. Der Kaufpreis der
zirka 39 Jucharten umfassenden Liegenschaft beträgt Fr,
248,000. Im Kaufe inbegriffen sind die große, im
Jahre 1898 erstellte Scheune, sowie das Chalet, wäh-
rend das Doppelwohnhaus, sowie das Bauernhaus und
eine Parzelle Land, die Herr Baumeister Berger zur Er-
stellung eines Chalets käuflich erworben hat, vom Kaufe
ausgeschloffen sind,

— Der Stadtrat unterbreitet dem Großen Stadtrat
Bericht und Antrag über die Verlegung des Viehmarktes
an die Brnchstraße mit der Erstellung von Hallen an
dieser Stelle. Er verlangt hiefür einen Kredit von Fr,
123,000.— auf Konto einer neuen Anleihe,

Bauwesen in Basel. Der Regierungsrat unter-
breitet dem Großen Rate einen Ratschlag über die Ver-
größerung der kantonalen Heil- und Pflege-
anstatt Friedmatt, Die im Jahre 1886 erbaute

Anstalt, die'Platz für je 107 männliche und weibliche
Insassen bietet, leidet seit langem an Raummangel,
Die projektierte Erweiterung soll außerdem noch Raum
für andere Bedürfnisse schaffen. Die Kosten des neuen

Pavillons, zu denen die Christoph-Meriansche Stiftung
100,000 Fr. beiträgt, belaufen sich auf Fr. 314,000.

Umbau und Vermietung des Geltenzunft-Gebäudes
in Basel. Der Vorstand der Zunft zu Weinleuten hat mit
der Direktion der Bank von Elsaß und Lothringen, die

in Basel eine Filiale zu gründen beabsichtigt, einen Ver-
trag abgeschlossen, gemäß welchem das Zunftgebäude,
Marktplatz 13, der Bank auf 15 Jahre vermietet wird;
die Kosten des Umbaues in der Höhe von 100,000 Fr,
trägt die Zunft, Die prächtige, in edelstem Renaissance-
stil gehaltene Fassade soll erhalten bleiben. Die Zunft
entschloß sich zu diesem Umbau, da das Haus, das für
die große Zahl der Zunftgenoffen längst als zu klein

sich erwiesen hatte, seinem Zweck längst entfremdet worden

war, und ferner die Anlage des Treppenhauses sehr zu

wünschen übrig läßt und das Hintergebäude in einem

sehr defekten Zustande sich befindet.
Die erforderliche Summe soll als Anleihen auf-

genommen und so rasch als möglich amortisiert werden.
Der Vertrag unterliegt noch der Genehmigung des Bürger-
rates und der Ratifikation durch den Regierungsrat, ü

Ueberfütlte Schulhäuser. Infolge notwendig ge

wordener Parallelisierung verschiedener Schulklassen in
Baden muß man sich nach neuen Schullokalitäten um-

sehen. Die Schulbehörde nimmt vorderhand die An-
schaffung einer Schulbaracke in Aussicht,

Ganz neue Finanzierungs-Probleme für den Er-
werb billiger Wohnungen und Eigenhäuser, Errich-
tung von Ledigen-Heimen legt in einer ausführlichen
Denkschrift Herr Adolf Neustadt in München dar.

Nachdem diese Projekte bereits seit längerer Zeit von
maßgebenden Autoritäten auf die praktische Durchsühr-
barkeit hin geprüft wurden, sollen sie demnächst im
Münchner Gemeinde-Kollegium und im bayerischen Land-
tag zur Besprechung gelangen. Im Finanzausschuß des

Abgeordneten-Hauses wies dieser Tage Abg. Schön aus

die bemerkenswerte Broschüre hin, Angesichts der für
die Großstädte aktuellen Frage nach Beschaffung billiger
Wohngelegenheiten verdienen die bis in die Einzelheiten
ausgearbeiteten Projekte allgemeine Beachtung,

berîàSeim.
ch Carl Bachmann, Holzhändler in Bäch-Wollerau

starb am 8, Februar im Alter von erst 35 Juhren nach

kürzer schwerer Krankheit,

Brand eines Baugeschäftes. Letzten Samstag abend

um 7 Uhr ist im Motorenhaus des Herrn Johann
Stadler, Baugeschäft in Bürgten (Thurgau) Feuer
ausgebrochen. Infolge der Hitze brach die Gipsdecke
ein, worauf sich das Feuer mit rasender Schnelligkeit
der im ersten und zweiten Stocke aufgespeicherten Pitschpine-
breiter sowie dem Dachstuhl mitteilte. Hier richtete das

verheerende Element den größten Schaden an. Bald
nachdem der Brand entdeckt wurde, lohte schon das

Feuer aus dem Dache, worauf die Feuerwehr bald und

energisch mit Hilfe von sieben Hydranten eingriff. Hier-
durch konnte der Brand auf seinen Herd beschränkt wer-
den. Ohne diesen energischen Eingriff der Feuerwehr
wäre das angebaute Wohnhaus in große Gefahr geraten,
lieber die Entstehung des Brandes herrscht noch Unklar-
heit. Der Benzinmotor im genannten Motorenhaus stand

seit zwei Tagen außer Betrieb und die elektrische Stark-
stromleitung, die zum Elektromotor im Motorenhaus
führt, war laut amtlicher Expertise vollständig in Ord-

nung. Der Schaden an Gebäude und Brettern wird
auf zirka 12,000 Fr, geschätzt. Bei der Erstellung einer

Schlauchleitung verunglückte ein Feuerwehrmann, indem

er sich die Achsel ausrenkte,

Glarner Holzpreise. Daß die Holzpreise auch im

Glarnerland anziehen, beweist der Holzverkauf in Matt,
Sämtliche Trämmel aus den Gemeindewaldungen (600
bis 700) sind an Hch, Zweifel, Zimmermeister, Glarus,
für 87 Rp, per Kubikfnß oder Fr, 32,20 per Kubikmeter
ab Holzplatz verkauft worden. So berichtet von den

„Gl, Nachr."

Eine Genossenschafts-Schmiede. Seinem ausgc

dehnten Betriebe hat der Allgemeine Konsum-
verein Basel nunmehr noch eine Schmiede ange-

gliedert, nachdem er schon seit längerer Zeit im Besitze

einer eigenen Spenglerei und Sattlerei ist, Wohl nur
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wenige @etwffertfc£)aften beS $w unb 2luSlanbeS bürften
über eine berartige SCBerfftätte oerfügen. ®a bie @e=

noffenfdjaft über 100 ißferbe unb eine grofje 3ai)t
guhrwerte in ihrem ®ienfl bat/ war bieS angeblich sur
Hotwenbigfeit geworben, gür SDtitgtieber unb ®ritt--
perfonen werben in biefer fReparaturmertftätte beS Korn
fumoereins feine Arbeiten geliefert ; fie bat au§fc£)lie^fic£)
nur bem eigenen 93ebürfttiS p genügen.

îîieitc Senjin=Sôtïûmpe. iöon ber ©pejialfabri! für
Cöt=, Äoctp unb fpeippparate 93artf)et in ®reSben
wirb eine neue 58ensin=Söttampe in ben Raubet gebracht,
bie ©pengfern, pnftaltateuren ufw. treffliche ®ienfte /u
triften berufen fein bürfte. ®er 93 et)älter biefer Campe
ift auS einem ©txict ©tabtbtecb gesogen unb autogen
gefchweifjt, fobafj er einen ijnnenbruct tum 15—20 3It=

mofpbären auSsuhalten oermag. ®ur<h eine Meine, an
einem feittieben 2lnfat)rohre angebrachte ißumpoorrichtung
fann ein fmher ®ruct im 93renner erjiett unb tonnen
bie Campen fofort gebrauchsfertig gemacht werben. 9Rit
ber neuen Campe tonnen nicht nur bie gewöhnlichen
Sötarbeiten, fonbern auch alle anbern Arbeiten ausgeführt
werben, bei benen eine rafct)e (Srbitpng nötig wirb; eS

tonnen atfo Söttotben, ®rät)te, tRohre erbiet unb oer-
jinnt, ferner ïCBerfjeuge gehörtet werben ufw. ©in 6 mm
ftarfer ^upferbrafR oon 50 mm Sänge ift in einer 9RL
nute burchgefchmotjen. ©rhitjt man oermittetft ber Söt=

lampe |)oljtof)Ien, fo taffen ftet) eingelegte ©tahtftücte
rafch bis pr SBeifiglut bringen unb t'teinere fpartlötungen
ausführen, ©itte weitere wichtige ©igenfehaft ber Campe
ift ihre infolge beS hoben 33etriebSbructeS gänzliche 2öinb=
ficherbeit, weshalb bie Campe für im freien oorpnebmenbe
Arbeiten fid) befonberS eignet, fernerer Sßorjug ber
Campe ift ihre Unempfinbtichteit gegen robe 93ebanbtung
unb gegen tRofttutbung ; fie fafît 3 dl 93enjin, baS bei
17 cm langer ©ttchftamme etwa eine ©tunbe reicht, r

Literatur,
Sduftricrter ^atcnöcr für ©attler, îRtemcr, Söfctjner ic.

Jahrgang .1910. 93ertag 93erg & ©etjoet), 93ertin,
©. D. 16. SßreiS SR!. i;25.

2)iefeS Safchenbuct) enthält neben .tatenbarium unb
ïageSnotijfatenber eine fachtechnifct)e Stbteitung mit oieten
wertootten iRejepten unb Stbhanbtungen für bie ^rariS,
ferner einen juriftifchen unb einen allgemeinen Seit mit
Säbelten unb allerlei mitziehen SMugaben für ben ^anb=
wertSmeifter. ®er ^atenber fei baf)er ber 93ead)tung
empfohlen.

Aus der Praxis — fiir die Praxis.
NB. ï8erf(mf3=, «nb 3lvbeit3<jefud)e werben

unter biefe SRubrit îtirf)i iwfgenommctt ; berartige Slnjeigen
gehören in ben ^nferatewteiî be§ Stattet, fragen, welche
„unter ©Ijiffre" erfd)einen foüen, wolle man 20 ©të. in
Sïïîarfeti (für îjùfenbung ber Offerten) beilegen

Tragen.
1373. ©er liefert fdimiebeiferne ©ägefdjeiben Offerten

unter ©biffre M 1372 an bie ©ppeb.
1373. ©er ^ätte eine Jjanbbaggerinafd)ine mit ©ieboor»

rid)tnng jur StuSbaggerung uon Kieë unb ©anb au§ einem glitff
bett oon jirta 2 m

'
®iefe, leibweife absugebeit? Offerten mit

ïreiëangabe unter ©biffre G S 500, poftlagernb @t. SMlban, SBafel.

1374. ©eiche girma liefert Sirmaturen neuefter Konftruf--
tion für ©trabenfpribwagen unb p weldjem SßreifeV Offerten
unter ©tjiffre S 1374 an bie ©rpeb.

1375. ©eiche fdpoeiger. gtrma liefert imprägnierte £>olj=
maften, 8—10 m lang? Offerten unter ©biffre K 1375 an bie
%ebition.

1376. SEÖer bat einen gut erbaltenen ©leftromotor oon
2—4 HP, ©inpbafew©ed)felftrom, 240—250 Süolt, jirta 42 bis

50 sperioben, anë ©iblwerf paffenb, biüig abzugeben? Sleufierfte,
genaue Offerten an fßet. DJIüüer, ©djinbelfabrif, Jorgen.

1377. 3ft e§ ein ffebler ber Sonftruftion ober 91bnüt)ung,
i' enn ein ©leftromotor beim SKnlauf bie normale Stourenjabl lange
triebt erbält? §ür gütige SluStunft beften ®ant.

1378. SCBer liefert gebämpfte, budjene ®reppentritte, 50 irim
ftart, nad) SKab pgefdjnitten, in fauberer, trodener Ouatität'(
Offerten unter ©Ipffre S 1378 an bie (Sjpeb.

1379. ®er bätte einen Heineren, gebraitdjten, aber nod)
in gutem fpfUmbe fieb befinbüdjen ©tetnbred)er ju annehmbarem
greife abzugeben? SEageêleiftung sirfa 12—15 iBetonlieë
Offerten unter ©b'ff^c W 1379 an bie ©ppeb.

1380. SDSer bätte eine tomplette SauboHfräfe abjugebenS
Offerten an SSanner, 3ernenigefd)äft, SIBilcbingen (Sdjaffb.)

1381. ©eldie ©ägerei liefert innert SüonatSfrift jirta 30
bi§ 40 SBaubolj in Sangen uon 3—6,50 m, ©tärte bauftfäd)/
lid) 18/24 cm, jum Seit fdjwädjer'f Offerten mit äufierfter Sßreie-
angabe franlo ©tation ©otbad) an ©. Sattban, S8augefd)äft,
Slltftätten (Ülbeintbat).

1383. 2Beld)c nted)an. ®red)SIerei übernimmt bie SlUeii;
fabritation eineS prattifd)en ^auSbattungSartilelS nad) SDlufter';
Offerten unter ©b'ff^ E 1382 an bie Sppeb.

1383. ©er bot 2—3 m gut erhaltenen ®ummppraupen>
fd)taucb mit 38—40 mm Sidjtwerte abzugeben S Offerten unter
©fnffre N 1383 an bie ©jpeb.

1384. ©er liefert gebrauchte SRippenrobre? Offerten unter:
©b'ffrc B 1384 an bie ©ppeb.

1385. ©er hätte eine nod) gut erhaltene, bö'serne SHiemeu •

fdjeibe, SBobrung 90 wm, ©rbpe 200 mm, abzugeben? Offertiu
an Qob. Siefer, Sürftenfabril unb ©ägerei, ©teinen (©djwpj).

1386. ©er liefert prima @d)meijer>S8ergefcbenbols, baö
fid) fpejielt jur fjubrifation oon ©djtitten unb ©Ii eignet? ©eft.
alieräuperfte Offerten unter ©b>ffuc I' 1386 an bie ©jpcb-

1387. ©er liefert gebrauchte Seffel unb SBcftanbteile für
SÜieberbrutf ®ampfbeijung?

1388. ©er hätte eine gut erhaltene @d)mirgelfd)leifma=
fdjine su annehmbarem Sßreife abjugeben?

1389. ©er fabriziert al§ ©pejiatität ©arenaufjiige mit
eleHrifdjetn eintrieb unb fotd)em bitrd) ®egengewid)t? Offerten
an bie med), ©teinjeug SHöbrenfabrit ©djaffbaufen.

1390. ©er liefert biüig gufieiferne spiatten at§ Söefdjwe=
rungêmateriat beim SSertegen oon Sinoleum, ober wer hätte ge>
brauchte biüig abzugeben? Offerten unter ©pfftc H 1390 an
bie ©ppebition.

1391. ©er hätte einen gebrauchten, uod) gut erhaltenen
SSensinmotor, 6—8 HP, abjugeben Offerten unter ©b'ffre B 1391
an bie ©ppeb.

1393. ©eldje ®red)§terei liefert ïreppenfproffen, mittlere
gaffung? Offerten an Sßet. §einjer, f3immermftr., äüuotatbal.

1393. ©er hätte gebrauchte ®rag= unb Saufroüen für
®rabtfeil--®ranëport biüig abzugeben, ober wer fabriziert foldje?
Offerten an ©etnjer, Qimmermeifter, Süiuotatbat (©djwps).

1394. ©ebraudjten, gut erhaltenen ©leltromotor, jirfa 5
big 7 PS, für nad) Sern beftintmt, ju taufen gefudjt. Offerten
unter ©biffre B 1394 an bie ©jrpeb.

1395. Kann mir jemanb mitteilen, ob bie O,uerbols=gab=
fpunben geftanst werben, wenn ja, wo finb foldje ©tanjen er=

bältlid) unb ju welchem Sceüc?
1396. ©er erfteüt Obftbörrantagen, euent. in Serbinbutig

mit 3cftratbeijung Offerten unter ©biffre 7, 1396 an bie ©ppb.
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wenige Genossenschaften des In- und Auslandes dürften
über eine derartige Werkstätte verfügen. Da die Ge-
nossenschaft über 10V Pferde und eine große Zahl
Fuhrwerke in ihrem Dienst hat, war dies angeblich zur
Notwendigkeit geworden. Für Mitglieder und Dritt-
Personen werden in dieser Reparaturwerkstätte des Kon-
sumvereins keine Arbeiten geliefert; sie hat ausschließlich
nur dem eigenen Bedürfnis zu genügen.

Neue Benzin-Lötlampe. Von der Spezialfabrik für
Löt-, Koch- und Heizapparate G, Barthel in Dresden
wird eine neue Benzin-Lötlampe in den Handel gebracht,
die Spenglern, Installateuren usw, treffliche Dienste zu
leisten berufen sein dürfte. Der Behälter dieser Lampe
ist aus einem Stück Stahlblech gezogen und autogen
geschweißt, sodaß er einen Jnnendruck von 15- 20 At-
mosphären auszuhalten vermag. Durch eine kleine, an
einem seitlichen Ansatzrohre angebrachte Pumpvorrichtung
kann ein hoher Druck im Brenner erzielt und können
die Lampen sofort gebrauchsfertig gemacht werden. Mit
der neuen Lampe können nicht nur die gewöhnlichen
Lötarbeiten, sondern auch alle andern Arbeiten ausgeführt
werden, bei denen eine rasche Erhitzung nötig wird; es
können also Lötkolben, Drähte, Rohre erhitzt und ver-
zinnt, ferner Werkzeuge gehärtet werden usw. Ein 0 mm
starker Kupferdraht von 50 mm Länge ist in einer Mi-
nute durchgeschmolzen. Erhitzt man vermittelst der Löt-
lampe Holzkohlen, so lassen sich eingelegte Stahlstücke
rasch bis zur Weißglut bringen und kleinere Hartlötungen
ausführen. Eine weitere wichtige Eigenschaft der Lampe
ist ihre infolge des hohen Betriebsdruckes gänzliche Wind-
sicherheit, weshalb die Lampe für ini Freien vorzunehmende
Arbeiten sich besonders eignet. Fernerer Vorzug der
Lampe ist ihre Unempfindlichkeit gegen rohe Behandlung
und gegen Rostbildung; sie faßt 9 ä! Benzin, das bei
17 om langer Stichflamme etwa eine Stunde reicht, r

Literatur.
Illustrierter Kalender für Sattler, Riemer, Täschner ?c.

Jahrgang 1910, Verlag Berg A Schoch, Berlin,
S. O. 16, Preis Mk, P25,

Dieses Taschenbuch enthält neben Kalendarium und
Tagesnotizkalender eine sachtechnische Abteilung mit vielen
wertvollen Rezepten und Abhandlungen für die Praxis,
ferner einen juristischen und einen allgemeinen Teil mit
Tabellen und allerlei nützlichen Angaben für den Hand-
werksmeister. Der Kalender sei daher der Beachtung
empfohlen.

à à ps»xit — M Sie Praxis.
W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werden

unter diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes, Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts, in
Marken sfnr Zusendung der Offerten) beilegen

srsgen.
137Ä Wer liefert schmiedeiserne Sägescheiben? Offerten

unter Chiffre !N 1372 an die Exped,
>373. Wer hätte eine Handbaggermaschine mit Sieboor-

nchtung zur Ausbaggerung von Kies und Sand aus einem Fluß-
bett von zirka 2 w Tiefe, leihweise abzugeben? Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre C 8 500, postlagernd St, Alban, Basel,

1374 Welche Firma liefert Armaturen neuester Konstruk-
lion für Straßenspritzwagen und zu welchem Preise? Offerten
unter Chiffre 8 1374 an die Erped,

1375. Welche schweizer. Firma liefert imprägnierte Holz-
mästen, 8—10 m lang? Offerte» unter Chiffre l< 1375 an die
Expedition,

1379. Wer hat einen gut erhaltenen Elektromotor von
2—4 IIP, Emphasen-Wechselstrom, 240—250 Volt, zirka 42 bis

50 Perioden, ans Sihlwerk passend, billig abzugeben? Aeußerste,
genaue Offerten an Pet, Müller, Schindelfabrik, Horgen,

1377 Ist es ein Fehler der Konstruktion oder Abnützung,
v enn ein Elektromotor beim Anlauf die normale Tourenzahl lange
nicht erhält? Für gütige Auskunft besten Dank,

1378. Wer liefert gedämpfte, buchene Treppentritte, 50 ww
stark, nach Maß zugeschnitten, in sauberer, trockener Qualität?
Offerten unter Chiffre 8 1378 an die Exped.

1379 Wer hätte einen kleineren, gebrauchten, aber noch
in gutem Zustande sich befindlichen Steinbrecher zu annehmbarem
Preise abzugeben? Tagesleistung zirka 12—15 m" Betonkies
Offerten unter Chiffre IV 1379 an die Exped,

1389. Wer hätte eine komplette Bauholzfräse abzugeben?
Offerten an H. Wanner, Zementgeschäft, Wilchingen (Schaffh.l

1381. Welche Sägerei liefert innert Monatsfrist zirka 30
bis 4V Bauholz in Längen von 3—0,50 m, Stärke hauptsäch-
lich 18/24 cw, zum Teil schwächer? Offerten mit äußerster Preis-
angabe franko Station Goldach an C, Laudan, Baugeschäfl,
Altstälten (Rheinthal),

138Ä. Welche mechan, Drechslerei übernimmt die Allein-
fabrikation eines praktischen Haushaltungsartikels nach Muster?
Offerten unter Chiffre h 1382 an die Exped,

1383. Wer hat 2—3 m gut erhaltenen Gummi-Pumpen-
schlauch mit 33—40 mm Lichtweite abzugeben? Offerte» unter
Chiffre bl 1383 an die Exped,

1384 Wer liefert gebrauchte Rippenrohre? Offertenuntee
Chiffre L 1384 an die Exped.

1385. Wer hätte eine noch gut erhaltene, hölzerne Riemen,
scheide, Bohrung 90 mw, Größe 200 mm, abzugeben? Offert« n

an Joh, Kiefer, Bürstenfabrik und Sägerei, Steinen (Schwpz).
1389. Wer liefert prima Schweizer-Bergeschenholz, das

sich speziell zur Fabrikation von Schlitten und Ski eignet? Gefl,
alleräußerste Offerten unter Chiffre I, 1380 an die Exped,

>387. Wer liefert gebrauchte Kessel und Bestandteile für
Niederdruck Dampfheizung?

1388. Wer hätte eine gut erhaltene Schmirgelschleifma-
schine zu annehmbarem Preise abzugeben?

1389. Wer fabriziert als Spezialität Warenaufzüge mil
elektrischem Antrieb und solchem durch Gegengewicht? Offerten
an die mech. Steinzeug Röhrenfabrik Schaffhausen,

1399. Wer liefert billig gußeiserne Platten als Beschwe-
rungsmaterial beim Verlegen von Linoleum, oder wer hätte ge-
brauchte billig abzugeben? Offerten unter Chiffre II 1390 an
die Expedition,

1391. Wer hätte einen gebrauchten, noch gut erhaltenen
Benzinmotor, 0—8 I??, abzugeben? Offerten unter Chiffre L 1391
an die Exped,

139Ä. Welche Drechslerei liefert Treppensprossen, mittlere
Fassung? Offerten an Pet, Heinzer, Zimmermstr,, Muotathal,

1393. Wer hätte gebrauchte Trag- und Laufrollen für
Drahtseil-Transport billig abzugeben, oder wer fabriziert solche?
Offerten an Heinzer, Zimmermeister, Muotathal (Schwyz).

1394. Gebrauchten, gut erhaltenen Elektromotor, zirka 5
bis 7 ?8. für nach Bern bestimmt, zu kaufen gesucht, Offerten
unter Chiffre ö 1394 an die Exped,

>395. Kann mir jemand mitteilen, ob die Querholz-Faß-
spunden gestanzt werden, wenn ja, wo sind solche Stanzen er-
hältlich und zu welchem Preise?

1399. Wer erstellt Obstdörranlageu, event, in Verbindung
mit Zentralheizung Offerten unter Chiffre 7, 1390 an die Expd,
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